
 
 

Hausnotruf gegen Ängste bei 
alleinstehenden Senioren 
Sozialstation St. Blasien bietet seit einigen Wochen den Anschluss an das Caritas-System  

 

Die Sozialstation in St. Blasien führt zurzeit den Hausnotruf der Caritas in der Region 
ein. Die Beauftragte dafür, Marielle Grehler (rechts) führte der Pflegedienstleiterin 
Ulrike Stich die neuste Anlage zur Alarmierung bei Notfällen vor. Foto: horst a. böss 

ST. BLASIEN (hab). Die Sozialstation St. Blasien bietet seit einigen Wochen den Anschluss 
an das Caritas-Hausnotrufsystem. Dieses spricht besonders alleinstehende ältere Menschen 
an, die sich selber vorsorgen. Diese haben meist die Angst, mit all ihren Folgen, dass wenn 
ihnen etwas im Haushalt zustoßen sollte, niemand zur Hilfe kommt. "Die Sicherheit zu Hause 
ist ganz wichtig", so Pflegedienstleiterin Ulrike Stich von der Sozialstation St. Blasien. Sie 
betont, dass die Menschen so lange zu Hause bleiben sollen wie es möglich ist. 
 
Der Hausnotruf bietet nicht nur die Sicherheit für die Benutzer, sondern auch für deren 
Angehörige, die nicht ständig im Haus oder der Umgebung sein können. Das Gerät besteht 
aus einer an die Stromversorgung angeschlossenen Zentralstation, die über das Telefon mit 
der Notrufzentrale, in diesem Fall der der Caritas, direkt verbunden ist. Der Nutzer kann den 
Alarmauslöser – einen Funksender – wie eine Uhr am Handgelenk tragen, oder wie ein 
Medaillon um den Hals. Ein Tastendruck genügt und schon wird eine Freisprechverbindung 



zur Hausnotrufzentrale hergestellt. Im Übrigen funktioniert der Sender im Umkreis von 25 
Metern zur Basisstation, also auch im Keller oder im Garten. 
 
Wird ein Alarm ausgelöst meldet sich sofort die Zentrale und fragt nach. Sollte der Nutzer 
nicht in der Lage sein zu antworten, wird sofort der Rettungsdienst verständigt. Dieser hat 
dann auch einen Schlüssel für die betroffene Wohnung und kann sofort helfen. Die Caritas 
arbeitet in dieser Hinsicht mit allen Notdienst-Organisationen zusammen. 
 
Ulrike Stich betonte, dass unabhängig vom Alter, jeder sich bei diesem Dienst anmelden 
kann. Es besteht auch die Möglichkeit den Hausnotruf nur für die Zeit eines Urlaubs der 
Angehörigen anzuschließen. 


